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Konzern-Bilanz  
zum 30. Juni 2013 

 

Aktiva  
30.06.2013 31.12.2012 

Euro Euro 

A. Anlagevermögen 126.372.918,06 
 

118.088.508,53 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 11.565.990,58 
 

12.350.453,91 

II. Sachanlagen 114.804.927,48 
 

105.736.054,62 

III. Finanzanlagen 2.000,00 
 

2.000,00 

 
B. Umlaufvermögen 11.484.276,27 

 
9.163.901,48 

I. Vorräte 231.330,05 
 

361.945,18 

II. 
Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

5.819.021,15 
 

4.023.350,63 

III. 
Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten 

5.433.925,07 
 

4.778.605,67 

 
C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.539.220,28 

 
1.383.622,93 

 
 
 
 
  

Bilanzsumme 139.396.414,61 
 

128.636.032,94 

  



 

  

 
 

 

Passiva 

 
30.06.2013 31.12.2012 

Euro Euro 

A. Eigenkapital 18.783.414,58 
 

11.562.839,99 

I. Gezeichnetes Kapital 21.500.000,00 
 

15.000.000,00 

II. Kapitalrücklage 2.320.875,00 
 

910.875,00 

III. Verlustvortrag -4.360.919,63 
 

-1.080.174,85 

IV. Konzernverlust -676.575,79 
 

-3.280.744,78 

V. Anteile anderer Gesellschafter 35,00 
 

12.884,62 

 
B.  Mezzanine Kapital 13.000.000,00 

 
13.000.000,00 

 
C. Rückstellungen 851.255,69 

 
474.006,08 

 
D. Verbindlichkeiten 106.761.744,34 

 
103.599.186,87 

1.  
Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

97.767.127,99 
 

99.619.266,22 

2. 
Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 

7.456.186,01 
 

1.179.255,65 

3. sonstige Verbindlichkeiten 1.538.430,34 
 

2.800.665,00 

  

Bilanzsumme  139.396.414,61 
 

128.636.032,94 

 

  



 

  

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung  
vom 1. Januar 2013 bis 30. Juni 2013 

 

 01.01.-30.06.2013 01.01.-30.06.2012 
Euro Euro 

1. Umsatzerlöse 8.186.422,18 6.506.467,92 

2. sonstige betriebliche Erträge 940.166,84 168.208,53 

3. Materialaufwand 125.184,45 176.575,31 

4. Abschreibungen 4.189.537,69 3.708.310,45 

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 2.036.926,94 1.561.068,25 

6. 
Erträge aus anderen Wertpapieren und  
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 

44,33 0,00 

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 112.157,33 10.652,87 

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.363.328,01 3.112.978,32 

9. 
Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

-476.186,41 -1.873.603,01 

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 95.582,00 506,37 

11. sonstige Steuern 107.564,93 171.765,93 

12. Konzernjahresüberschuss/ -fehlbetrag -679.333,34 -2.045.875,31 

13. auf andere Gesellschafter entfallendes Ergebnis -2.757,55 3.149,07 

14. Konzernverlust -676.575,79 -2.049.024,38 

 

  



 

  

Konzern-Kapitalflussrechnung  
vom 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2013 
 
 01.01.-30.06.2013 01.01.-30.06.2012 

Tausend Euro Tausend Euro 

Cash-Flow aus laufender Geschäftstätigkeit 4.098,7 1.382,0 

Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit -6.932,0 -7.520,3 

Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit 4.339,5 9.425,9 

   
Liquiditätsveränderung gesamt 1.506,2 3.287,6 

Konsolidierungskreisbedingte Änderungen des 
Finanzmittelfonds 

-850,9 -271,0 

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 4.778,6 3.265,3 

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 5.433,9 6.281,9 

 
  



 

  

Konzern-Anhang    
 
 

Erläuternde Anhangsangaben  
 
Dem Zwischenabschluss zum 30. Juni 2013 liegen die gleichen Bilanzierungs- 
und Bewertungsmethoden zugrunde wie dem Konzernjahresabschluss zum 
31 Dezember 2012. Dieser wurde in Übereinstimmung mit den Vorschriften . 
des Handelsgesetzbuches (HGB) und den ergänzenden Regelungen des 
Aktiengesetzes aufgestellt. 
Der Konsolidierungskreis im Zwischenabschluss des Konzerns hat sich im 
Vergleich zum 31. Dezember 2012 einerseits durch die Entkonsolidierung der 
ABO Wind WP Kloppberg GmbH & Co. KG sowie der ABO Invest WP Klopp-
berg GmbH & Co. KG und andererseits durch die Erstkonsolidierung der  
Ferme Eolienne de Clamecy SARL sowie der Ferme Eolienne d'Escamps SARL 
verändert. Die Auswirkung auf den Konzernabschluss ist nicht wesentlich. 
Darüber hinaus gab es keine Veränderungen. 
Der Zwischenbericht wurde weder einer prüferischen Durchsicht durch einen 
Abschlussprüfer unterzogen noch wurde er gemäß § 317 HGB geprüft. 
 
 
Wiesbaden im September 2013 
 
 

 
(Dr. Jochen Ahn) 
 
 

 
(Andreas Höllinger) 
 
 
 


